
 

 

 
Gemeinde Havixbeck 
Bauamt 
z. Hd. Frau Hester 
Willi-Richter-Platz 1 
 
48329 Havixbeck 

Hausanschrift: Friedrich-Ebert-Straße 7, 48653 Coesfeld 
Postanschrift: 48651 Coesfeld 

Abteilung: 01 - Büro des Landrates 
Geschäftszeichen:  

Auskunft: Frau Stöhler 
Raum: Nr. 136, Gebäude 1 

Telefon-Durchwahl: 02541 / 18-9111 
Telefon-Vermittlung: 02541 / 18-0 

Telefax: 02541 / 18-9198 
E-Mail: Martina.Stoehler@kreis-coesfeld.de 

Internet: www.kreis-coesfeld.de 
  

Datum: 23.02.2016 
 

 
1.vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes „Am Hab ichtsbach – 1. 
förmliche Änderung“  
 
Hier:    Beteiligung gem. § 13a BauGB 
 
 
Sehr geehrte Frau Hester, 
 
seitens des Kreises Coesfeld bestehen keine Bedenken gegen das o.g. Verfahren. 
 
Die Brandschutzdienststelle  stimmt zu, wenn die hiermit vorgeschlagenen 
Bedingungen, Auflagen und Hinweise berücksichtigt werden: 
 
Zur Sicherstellung der Löschwasserversorgung ist gem. DVGW-Regelwerk 
„Arbeitsblatt W 405“ Abschnitt 5 i.V.m. Tabelle 1 des z.g. Arbeitsblattes für 
allgemeine Wohngebiete (WA) und Mischgebiete (MI) mit £ 3 Vollgeschossen und 
einer mittleren Gefahr der Brandausbreitung eine Löschwassermenge von 96 m³/h 
für eine Löschzeit von 2 Stunden erforderlich. Die Sicherstellung einer den örtlichen 
Verhältnissen angemessenen Löschwasserversorgung ist gemäß § 3 des Gesetzes 
über den Brandschutz, die Hilfeleistung und des Katastrophenschutzes (BHKG) 
Aufgabe der Gemeinde.  
Sofern Gebäude mit Aufenthaltsräumen entstehen werden, deren Fußböden mehr 
als 7,00 m über der angrenzenden Geländeoberfläche liegen bzw. deren zum 
Anleitern der Feuerwehr erforderliche Brüstungen mehr als 8,00 m über der 
angrenzenden Geländeoberfläche liegen, ist der zweite Rettungsweg gem. § 17 (3) 
BauO NRW baulich sicher zu stellen, da die Gemeinde Havixbeck nicht über eine 
Kraftfahrdrehleiter verfügt. 
 
 
Die Untere Landschaftsbehörde  gibt folgenden Hinweis: 
 

boese
Schreibmaschine
Anlage 1 zur Verwaltungsvorlage 043/2016

boese
Rechteck



 

 

Das ermittelte Biotopwertdefizit von 2.736 Biotopwertpunkten ist durch den Erwerb 
von Ökopunkten auszugleichen und der Unteren Landschaftsbehörde 
nachzuweisen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
im Auftrag 
 
 
 
Stöhler 


